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Die „Empress of Britain" („Kaiserin von Britannien")
ruht im Schwimmdock. Das kleine Dampferchen im
Vordergründe lässt auf die Grösse des Riesen schliessen.

EIN SCHIFF HAT URLAUB.
Auch ein Schiff hat Ferien nötig, und da es jahrein genug
in die Welt hinaus fährt, so verbringt es sie zu Hause,
im Hafen, oder wenn es besonders erholungsbedürftig
ist, im Dock. Hier ruht es auf dem Trockenen, sei dies

nun in einem ausbetonierten Hafenbecken, dessen Wasser

man nach der Einfahrt des Schiffes auslaufen Hess,
oder auf einem eisernen Riesenfloss. Dieses Floss, das

Schwimmdock, mitsamt seinen beiden hohen
Seitenwänden, besteht aus luftgefüllten Kammern. Soll einer
der Ozeanriesen auf dieses „Ruhebett" gebracht werden,
dann sind die Kammern mit Wasser zu füllen, bis das
Dock sinkt. Hierauf schaffen Pumpen automatisch das
Wasser wieder aus den Kammern heraus, das Schwimmdock

hebt sich knapp über den Wasserspiegel empor.
Dem Feriengast wird von fleissigen Arbeitern die nötige
Pflege zuteil: Reinigung, Reparaturen, Neuanstrich.
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